
Berufs- und Studienorientierung (BO):  
Gesamtübersicht Sek II (Stand: Sep-22) 
 

1. Was will 
ich, was 

kann ich?

2. Was 
gibt es? 

3. Was 
mache 

ich?

4. Wie 
mache ich 

es?

 E-Phase Q1 Q2 Q3/Q4 
In der TG 
(obligatorisch) 

Februar/März:  
Projekttag „Kickoff BO“:  
 zentral organisiert, im TG-

Rahmen durchgeführt 
 Schwerpunkt WAS WILL ICH, 

WAS KANN ICH?  
 Erstinformation zum 

Berufspraktikum  

 Februar/März: 
Einstimmung auf 
Berufspraktikum: 
 Formulierung von Zielen 

und Erwartungen 
 Vorstellung der 

möglichen Formate für 
die Reflexionsarbeit 

 

Während 
Berufspraktikum:  
 Besuch durch Tutor 

(im Umkreis von ca. 
35 km um Schule – 
sonst Betreuung per 
Videotelefonie) 

 Individuelles 
Reflexionsgespräch  

 

Mai/Juni:  
 Feedback-

Gespräche zur 
Reflexionsarbeit  

 Festlegung der 
nächsten Schritte 
der persönlichen 
BO (WAS MACHE 
ICH?)  

 

Mentoring durch den Tutor/die 
Tutorin: Einzel-/ 
Kleingruppengespräche zum weiteren 
Werdegang (WIE MACHE ICH ES?)  
 

In der TG  
(nach Bedarf/ 
Absprache mit 
Schüler*innen) 

Nach Projekttag: 
 Fortsetzung der Einheit „Kickoff 

BO“  
 Vertiefende TG-Stunden/TG-

Treffen/Tutorengespräche zu 
WAS WILL ICH, WAS KANN ICH? 
[Material: s. o.] 

Schuljahresbeginn bis Dezember 
 TG-Stunden/TG-Treffen zu 

WAS GIBT ES? 
WAS MACHE ICH? 
WIE MACHE ICH ES?  

 Bewerbungs-/Kontakttraining für 
Berufspraktikum  

 Kurzvorstellung Online-Tests (s. u.)  
 Besuch externer Veranstaltungen 

(siehe Seite 2) 

 Während 
Berufspraktikum:  
 TG-Treffen zum 

informellen 
Austausch 

 Gemeinsamer Blog/E-
Mail-Gruppe/One-
Note-Notizbuch etc. 
(vgl. Infoblatt zum 
Berufspraktikum) 

Mai/Juni: 
Vorstellung von 
ausgewählten 
Reflexionsarbeiten 
(freiwillig durch SuS) 

 

Interaktive Vorträge 
der Arbeitsagentur 
(i. d. R. im Rahmen 
der TG-Stunden) 

„Wege nach dem Abitur“ – 
Wichtige Formalia und zeitliche 
Fristen/Vorlaufzeiten für 
Bewerbungs- und 
Entscheidungsprozesse 

„Wie geht es weiter in der Berufsorientierung?“ – Vorstellung weiterer Angebote der Arbeitsagentur, wichtige 
Ansprechpartner*innen und Online-Tools, Beratungsangebote für Schulabgänger*innen mit dem schulischen Teil des 
Fachabiturs, ggf. Anmeldung für Studienfeldbezogene Beratungstests (s. u.)    

„Kurz vor dem Abschluss“ – 
Auffrischung zum Thema 
Studienbewerbung, Angebote zur 
Überbrückung von Wartezeiten, 
Ausbildungsstellenbörse  

Weitere Angebote 
der Arbeitsagentur 
(nach Bedarf) 

 WAS GIBT ES?/WIE MACHE ICH ES? Berufsberatung/Sprechstunde der Arbeitsagentur Hanau an der Kreuzburg durch Bärbel Kiemel, i. d. R. Donnerstag  in D112 (dabei auch möglich: Schnell-Check von 
Bewerbungsunterlagen); Anmeldung für Sprechstunde unter über das Schulsekretariat, per Telefon (0800 45555 50) oder E-Mail (baerbel.kiemel@arbeitsagentur.de) 

 WAS KANN ICH? Nach Vereinbarung mit Bärbel Kiemel: Studienfeldbezogene Beratungstests (aktuelles Angebot: Wirtschaftswissenschaften, Informatik und Mathematik, Naturwissenschaften, 
Rechtswissenschaften, Ingenieurwissenschaften, Philologische Studiengänge, Sozialwissenschaften) 

Online-Tests/-
Angebote der 
Arbeitsagentur  

 WAS WILL ICH, WAS KANN ICH?/WAS GIBT ES? Selbsterkundungstool („Check U“) www.selbsterkundungstool.de  (testet Interessen, berufliche Vorlieben, soziale Kompetenzen und Fähigkeiten; liefert 
auf dieser Basis konkrete Vorschläge für Studiengänge und Berufsfelder1) 

 WAS GIBT ES? https://berufenet.arbeitsagentur.de – Erkundung Berufsfelder  

 WAS GIBT ES? https://studienwahl.de/studienfelder – Erkundung Studienfelder  

 

                                                           
1 Anmerkung: Dauert ca. 2 Stunden, liefert aber i. d. R. sehr valide und differenzierte Ergebnisse; kann auch schrittweise bzw. in Teilmodulen durchgeführt werden; Ergebnisse müssen interpretiert in 
persönlichen Kontext eingeordnet werden, daher Besprechung mit Tutor*in und/oder Berufsberaterin dringend empfohlen! 
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ich, was 
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 E-Phase Q1 Q2 Q3/Q4 
Verpflichtende 
Orientierungsveranstal
tungen 

 September: Berufebörse/Horizonte2 
(WAS GIBT ES?) an der Kreuzburg: 
Vorstellung von Berufsbildern, 
Studiengängen und „Gap-Year“-Optionen 
(z. B. FSJ, Ausland) durch Experten und 
Kreuzburg-Alumnis 
 

Juli: Besuch Main Study (Goethe-Universität Frankfurt): 
http://www.mainstudy.de/ 

September: Berufebörse/Horizonte2 
(WAS GIBT ES?) an der Kreuzburg:  
Vorstellung von Berufsbildern, 
Studiengängen und „Gap-Year“-
Optionen (z. B. FSJ, Ausland) durch 
Experten und Kreuzburg-Alumnis 

Externe Orientierungs-
veranstaltungen 
(Auswahl) 

 November: Studienbörse „Startschuss Abi“ in Frankfurt: https://www.e-fellows.net/Events/Startschuss-Abi-Frankfurt 
 Mai/Juni: „Uni hautnah“ – matching days / Juni: Fächer-Speeddating (Goethe-Universität Frankfurt): https://www.uni-frankfurt.de/94763695/Uni_Hautnah  
 Oktober: Tag der Naturwissenschaften (Goethe-Universität Frankfurt): https://kurzelinks.de/3vtc  

Weitere Anlaufstellen  Schulkoordinator Berufs- und Studienorientierung: stegmann.markus@fgk-lehrer.de; Persönliche Beratung nach Vereinbarung per Mail 
 Schulpsychologin Anita Loncar (Sprechzeiten: siehe Aushang vor Büro D 111) – unter Anderem im Angebot: Allgemeiner Interessen-Struktur-Test AIST-R  

(„Inwiefern stimmen meine Erwartungen an meinen Wunschberuf mit dem typischen Berufsalltag überein?“) 
 Orientierungsangebote der Universitäten 

o Studienberatung Universität Frankfurt – Kontakt: Susanne Mombers (mombers@em.uni-frankfurt.de) 
o Online-Angebote wie www.osa.uni-frankfurt.de  

 Berufsinformationszentren (BIZ Hanau, BIZ Aschaffenburg, BIZ Frankfurt): Beratung und Check-up Bewerbungsunterlagen (auf Anfrage im jeweiligen BIZ) 
 Regelmäßige externe Veranstaltungen von Hochschulen/Arbeitgebern (siehe BO-Intranetseite), zum Teil auch zu spezifischen Berufen/Studiengängen 
 Aktuelle Infos zu Angeboten/Versanstaltung in- und außerhalb der Schule: https://kreuzburgde.sharepoint.com/sites/BerufsorientierungKreuzburg   

 
 

Befreiung: Fällt eine externe Orientierungsveranstaltung (z. B. Hochschule/Unternehmen/Arbeisagentur etc.) in die 
Unterrichtszeit, so ist eine Befreiung durch den Tutor/die Tutorin dafür möglich, sofern keine gewichtigen Gründe 
dagegen sprechen (z. B. Klausuren, Projekttage etc.).  

Dies muss gemäß der geltenden Befreiungsregelung im Vorfeld der Veranstaltung mit dem Tutor geklärt werden. 

 

Kontakt für alle Rückfragen: stegmann.markus@fgk-lehrer.de 

 

  

                                                           
2 Veranstaltung findet im zweijährlichen Rhythmus statt, wird den Schüler*innen also in der Q1 oder der Q3 obligatorisch besucht (für E1 jeweils freiwillig) 
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Aktuelle Infos gibt es im Intranet unter 
https://kreuzburgde.sharepoint.com/sites/BerufsorientierungKreuzburg 
 Download wichtiger Formulare und Dokumente, z. B. zum Berufspraktikum (Q2) 
 Informationsangebote von Hochschulen, Arbeitgebern und Verbänden zu Studium und Ausbildung 
 Hinweise auf Veranstaltungen 
 Ansprechpartner*innen für Organisatorisches und Inhaltliches ... 
 …und vieles mehr! 


